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Hun ift et bod) ein leudjten*' £id)t gemorben nnb barf fidj allen 3U rofc
bodj felbft anf ben Sdjtffel ftellen.

lüeiW: Ba wäre mir eine tEeufelsinfel bodj lieber, als bie (Seidjidftt
immerfort oon einem Hagel an ben anbern 30 tjängen."

>dföne Seelen.

Bruber, icfj jbenî", es roerbe am beften fein, energifd) norjugeijen. Siefjft bu, rote fte alle fdjroifcen? 3" biefem Suftanbe

oertragen fie's am beften, roenn man bie Sdjraube etroas a^ierit"

-^s Kttjer-Ià's Aerogmgas. <No-

Nun ist er doch ein leuchtend' Licht geworden und darf sich allen zu Trotz
doch selbst auf den Scheffel stellen.

Der AMgerhandel w Zürich, s?^

Hvetbel: Da wäre mir eine Teuselsinsel doch lieber, als die Geschichte

immerfort von einem Nagel an den andern zu hängen."

>chöne Seelen.

Bruder, ich Henl", es werde am besten sein, energisch vorzugehen. Siehst du, wie sie alle schwitzen? ^n diesem Zustande

vertragen sie's am besten, wenn man die Schraube etwas anzieht."
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